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TOP 1: Begrüßung 

 

Herr Steinbauer begrüßt die Regionalausschussmitglieder, die Vertreter der Presse, 

sowie die Mitglieder des Hauptamtes. Insbesondere begrüßt er die beiden Gäste 

Herrn Dorow und Herrn Miskowitsch. Er dankt Herrn Berger für die interessante Fir-

menbesichtigung der neuen Räumlichkeiten und die Einblicke in den Arbeitsalltag 

der DocuWare GmbH. Im Anschluss eröffnet er die Sitzung. 

 

TOP 2: Ergebnisse IHK-Standortumfrage 

 

Elisabeth Zehetmaier stellt die Ergebnisse der IHK-Standortumfrage vor. Für die On-

line-Befragung wurden 48 Standortkriterien herangezogen. Der Landkreis Fürsten-

feldbruck erhielt die Gesamtnote 1,9. Dies ist leicht besser als die oberbayerischen 

Gesamtnote 2,0. 

 

21,9% der Brucker Unternehmen gaben an, in den letzten drei Jahren Erweiterungen 

oder umfangreiche Investitionen in den Unternehmensstandort vorgenommen zu ha-

ben. Im Jahr 2019 lag dieser Wert noch bei 33,3%. Mit Blick in die Zukunft gaben 

16% der Unternehmen an, in den nächsten drei Jahren Erweiterungen oder umfang-

reiche Investitionen in den Unternehmensstandort vorzunehmen (2019: 24,8%).  

 

Im Landkreis Fürstenfeldbruck gaben 29,3% der befragten Unternehmen an, dass es 

aufgrund von Standortfaktoren zu Verzögerungen des Unternehmenswachstums 

kam. Als häufigste Verzögerungsgründe wurden hohe Standortkosten, hoher Büro-

kratieaufwand und fehlende Gewerbeflächen genannt. Dennoch würden sich 82,9% 

der Unternehmen nochmals für den Standort entscheiden.  

 

Insgesamt wurden 48 Standortkriterien durch die Befragten bewertet. Die Fürsten-

feldbrucker Unternehmen waren mit der Anbindung an das regionale Straßennetz, 

die Energieversorgung und die Anbindung an das Fernstraßennetz am zufriedens-

ten. Die geringste Zufriedenheit zeigte sich bei Gewerbeflächen-/Grundstücksprei-

sen, dem Wohnraumangebot und der Anbindung an den Schienengüterverkehr. 

 

Insgesamt sind die Ergebnisse der Befragung gut. Sie zeigen jedoch auch, dass jetzt 

für die Zukunft gehandelt werden muss. Insbesondere bei den Themen Bürokratieab-

bau, bezahlbarer Wohnraum und bezahlbare Gewerbeflächen sieht die Wirtschaft 

dringenden Handlungsbedarf. 
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TOP 3: Austausch mit den Direktkandidaten des Landtags 

 

Michael Steinbauer leitet in den Austausch mit den beiden Direktkandidaten des 

Landtags Alex Dorow und Benjamin Miskowitsch ein. Zu Beginn stellen Herr Stein-

bauer, Herr Reil und Herr Keneder eine Zusammenfassung der Diskussionen der 

letzten IHK-Regionalausschusssitzung zu den drei Top-Themen Bürokratie, Energie 

und Arbeitsmarkt vor. 

 

Im Anschluss geben Herr Dorow und Herr Miskowitsch ein kurzes Eingangsstate-

ment ab, in welchem diese Ihre Pläne für die neue Legislaturperiode vorstellen. 

In der Diskussion geht es schwerpunktmäßig um die Themen fehlender Wohnraum, 

den Fliegerhorst im Landkreis Fürstenfeldbruck und die wirtschaftspolitischen Rah-

menbedingungen. In Bezug auf Wohnraumsituation im Landkreis wird deutlich, dass 

die gesunkenen Neubautätigkeiten weiter Druck auf den Immobilienmarkt ausüben 

und zu einem weiteren Anstieg der Mietpreise führt. Auf dem Fliegerhorst im Land-

kreis soll ein weltweit einzigartiges Forschungs- und Entwicklungszentrum (Biodrom) 

entstehen. Anfang nächsten Jahres wird der Sieger des Ideenwettbewerbs gekürt. 

Bei den wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen wird deutlich, dass vor allem die 

zu bürokratischen Abläufe und ständig neue Vorgaben vor allem die Klein- und mit-

telständischen Unternehmen hemmen. 

 

TOP 4: Aktuelles aus der IHK 

 

(Weiterführende Informationen zu den einzelnen Themen sind unter anderem auf der 

Webseite der IHK für München und Oberbayern unter http://www.ihk-muenchen.de 

zu finden.) 

 

Informationen zu aktuellen Themen aus der IHK durch Frau Elke Christian: 

• Konjunkturumfrage Herbst 2023: Für die bayerische Wirtschaft rückt ein Auf-

schwung in weite Ferne. Die Aussichten der Unternehmen sind über alle Bran-

chen hinweg pessimistisch. Den Konjunkturbericht „Bayerische Wirtschaft auf Tal-

fahrt“ finden Sie hier, die Ergebnisse der Region München finden Sie hier.  

• IHK-Politikberatung nach der Landtagswahl: Die Maßnahmen sollen die erfolgrei-

che und im Sommer vorgestellte Politikberatungsstrategie fortsetzen. Die Arbeit 

vor der Landtagswahl hat einerseits zu hoher öffentlicher Sichtbarkeit und ande-

rerseits zu hoher Bekanntheit unter den neu gewählten Abgeordneten geführt. 

• Bewertung des Koalitionsvertrags: Die Bewertung des Koalitionsvertrags finden 

http://www.ihk-muenchen.de/
https://www.ihk-muenchen.de/de/Presse/News/News-Detailseite-(%C3%BCberregional)_79619.html
https://www.ihk-muenchen.de/de/IHK-in-der-Region/News-Detailseite-Weilheim_80257.html
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Sie hier.  

• BIHK-Webinarreihe "IT-Sicherheit - praktisch gemacht": Phishing E-Mails, Ha-

ckerangriffe, etc.– Digitale Angriffe nehmen rasant zu. Die Webinarreihe soll Un-

ternehmen helfen, sich vor Cyberattacken zu schützen, damit Ihre Geschäftsge-

heimnisse und IT-Systeme sicher sind. Mehr Informationen zum Angebot finden 

Sie hier. 

• Innovationspreis Bayern: Zur Auszeichnung und Würdigung besonders erfolgrei-

cher Innovationen bayerischer Unternehmen wird der Innovationspreis 2024 als 

gemeinsame Initiative des Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Lan-

desentwicklung und Energie, des Bayerischen Industrie- und Handelkskammer-

tags sowie der Arbeitsgemeinschaft der bayerischen Handwerkskammern ausge-

lobt. Genauere Informationen finden Sie hier.  

• IHK auf LinkedIn: Für das Ziel, die Sichtbarkeit in der Region zu steigern, können 

Sie auf LinkedIn als regionaler Multiplikator fungieren, indem Sie der IHK für Mün-

chen und Oberbayern folgen und Beiträge liken, teilen oder kommentieren. 
 

TOP 5: Verschiedenes 

 

Folgend finden Sie die Sitzungstermine des IHK-Regionalausschusses Fürstenfeld-

bruck für das Jahr 2024. Bitte merken sie sich diese vor. 

 

Dienstag, den 19. März 2023 

Montag, den 17. Juni 2023 

Montag, den 4. November 2023 

 

Die Sitzungsorte werden noch bekannt gegeben. 

 
 
 

 
 

gez. Maximilian Keneder     gez. Michael Steinbauer 

(Protokollführer)      (Vorsitzender) 

 
12.12.2023 

https://www.ihk-muenchen.de/de/Presse/News/News-Detailseite-(%C3%BCberregional)_80193.html
https://www.ihk-muenchen.de/informationssicherheit/
https://www.innovationspreis-bayern.de/

